
 

  

 

         

         

    

 

 

 

  

     

     

  

    

   

 

 

 

              

      

             

  

 

           

 

 

 

 

 

 

 

       

       

Die unterzeichnete BezirksrätInnen der Grünen Alternative Penzing, stellt gemäß § 23 GO der 

Bezirksvertretungen in der Bezirksvertretungssitzung am 22.02.2022 folgende 

ANFRAGE 

 Fand der von der Bezirksvorsteherin mehrfach angekündigte Runde Tisch mit Polizei, NGOs und 

weiteren Stakeholdern zum Thema Gewalt an Frauen* statt? Wenn ja, mit welchem Ergebnis? 

 Welche Schritte gedenkt die Bezirksvorsteherin im laufenden Jahr gegen Gewalt an Frauen* in 

Penzing zu setzen? 

 Gibt es Überlegungen das Projekt „StoP – Stadtteile ohne Partnergewalt“ nach der letztjährigen 

Absage der SPÖ-Stadträtin doch in Penzing zu etablieren? 

BEGRÜNDUNG 

Im vergangenen Jahr 2021 kam es österreichweit zu 31 Femiziden, welche in die Statistik der 

Autonomen Österreichischen Frauenhäuser Eingang fanden. Weit höher liegt die Zahl der Fälle schwerer 

Gewalt gegen Frauen. Doch selbst diese Zahlen sind nur jene, die gerichtlich zumindest anfänglich 

verfolgt werden, die Dunkelzahl an Drohungen und Gewalt gegen Frauen* ist viel höher. 

Umso wichtiger ist es, dort anzusetzen, wo diese Art von Gewalt stattfindet: im sozialen Nahraum, im 

Lebensalltag der Betroffenen, im Grätzl und im Bezirk. 

Marita Gasteiger  

Bezirksrätin    

Elisabeth Kohlmaier 

Bezirksrätin 
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